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Frau Kathleen Knier, Ortsvorsteherin in Golm und Sozialarbeiterin im Verein Chance e.V. in Golm, 
berichtet, dass das Projekt im ersten halben Jahr einen guten Zugang zur Gruppe erreichen 
konnte. Man konnte die Rahmenbedingungen aushandeln, die Begleitung durch die Fachhoch-
schule und das Jugendamt beginnen, und einen Bauantrag mit Unterstützung des Geschäftsbe-
reiches 4 Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Umwelt (GB 4) der Stadtverwaltung Potsdam 
beim Bauamt stellen. In einer Telefonkonferenz hatten die Beteiligten (Kommunaler Immobilien 
Service, GB 4 ) signalisiert, dass der favorisierte Standort in der Karl-Liebknecht-Str. 27 umsetz-
bar sei. Da eine Mittelübertragung für die Hütte/Container nicht ins neue Jahr möglich gewesen 
sei, wurde diese bestellt, in der Hoffnung, dass eine Zusage für den Standort zu Beginn des 
Jahres komme. Leider gebe es dazu bisher keinen neuen Sachstand. Der GB 4 bemühe sich 
weiterhin um schnellstmöglich Klärung, da der Zulieferer die Materialien auch ausliefern wolle. 
Sollte es hier zu einer weiteren Verschiebung über den Januar hinauskommen, würden Lager-
kosten in Höhe von 40€ wöchentlich auflaufen. Sollten man den Transport in die Einrichtung ver-
anlassen, hätte man dann das Umlagerproblem vor Ort. Von der Zulieferfirma werde per Gabel-
stapler geliefert, was für die Größe des Projektes stehe. Durch den fehlenden Standort hätten 
auch bisher beim Jugendamt keine weiteren Anträge auf Förderung für die Sachkosten und darü-
ber hinaus gestellt werden können, (unter anderem Toilette, Pacht, Energie, Honorare für Beglei-
tung) gestellt werden, da diese Standort- und Pachtvertragsabhängig seien. Sie bittet um Unter-
stützung seitens der Stadtverordneten.  
 
Es wird vereinbart, dass sich Herr Prof. Dr. Hafezi und Frau Knier auf direktem Wege in Verbin-
dung setzen, um eine kurzfristige Lösung zu finden. 
 
 

 


